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Ein Körper besteht 
nicht aus einem 

einzigen Teil,  
sondern aus vielen 

Gliedern. 
 Und Gott hat 

 jedem seinen Platz 
 (und seine Aufgabe) 

im Körper 
 zugewiesen.

1. Kor. 12, 12ff

Wir sind Beteiligungsgemeinde…
… So steht es im Leitbild unserer Kirchgemeinde, 

welches an der Kirchgemeindeversammlung vom 14. 

April 13 vorgestellt wurde. Am Beispiel von „altissi-

mo“ sehen wir einige Facetten davon, was Beteili-

gungsgemeinde bedeutet.    

Als ich vor gut einem Jahr die Stelle als Sozi-
aldiakon angetreten habe, freute ich mich sehr 
über die Seniorennachmittage, die hier statt-
finden. Ein abwechslungsreiches Programm 
wird älteren Menschen geboten: Meditative 
Anlässe, musikalischen Darbietungen, inter-
essante Vorträge, das Sommerfest usw. Dieses 
sehr gute Angebot wird von ca. 50 Personen 
- die meisten davon sind über 80 Jahre alt - 
sehr geschätzt. Jüngere SeniorInnen nehmen 
kaum daran teil. Weshalb? Viele jüngere Se-
niorInnen sind sehr engagiert als Grosseltern 
oder als freiwillig Mitarbeitende/r in Vereinen 
aktiv. Andere sind sehr viel auf Reisen. Vie-
le von denen, die sich für die Kirche interes-
sieren, möchten nicht lediglich konsumieren, 
sondern sich aktiv beteiligen. Eine Ergänzung 
zu den traditionellen Seniorennachmittagen 
drängt sich auf. „altissimo“ – so hoffen wir 
- ist eine Lösung. An der Zukunftswerkstatt 
im März haben sich einige Gruppen gebildet, 
die nun daran sind, sich ein Profil zu geben 

(siehe Bericht im Innenteil). Je nach Inhalt 
der Gruppe sind nebst den Teilnehmenden 
auch Menschen mit ganz unterschiedlichen 
Ressourcen gefragt. So zum Beispiel Perso-
nen, die gut organisieren, leiten oder strate-
gisch denken können. Andere Personen sind 
kreative oder musische Talente und können 
„altissimo“ mit diesen Begabungen berei-
chern. Auch Experten im PC-Bereich können 
ihre Ressourcen einbringen oder auch weiter-
geben. Sprachlich Begabte, sei es in Deutsch 
als Diskussionsleiter oder Vortragender oder 
als Lehrer in einer Fremdsprache, können ihre 
Fähigkeiten ebenso im „altissimo“ einsetzen 
wie Handwerker und Akademiker. Die Kirche 
bietet die gemeinsame Plattform aller Grup-
pen, gemeinsame Treffen und Unterstützung 
oder Beratung insbesondere im christlichen 
Bereich. Ansonsten organisieren sich die 
Gruppen selbständig. „altissimo“ lebt von den 
Ressourcen der Beteiligten. Es findet (nur) 
statt, was Beteiligte organisieren. „altissimo“ 
ist ein Geben und Nehmen. Es findet ein Ga-
benaustausch statt. Könnte das ein Vorbild für 
die Kirche sein?

Fredy Flückiger
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Jugend

Lieber Roger
Als du mit 25 Jahren bei uns 
begonnen hast, hast du wohl 
nicht bewusst damit gerechnet, 
dass du je ein solches Dienst-
jubiläum feiern würdest.

Du hast dieses Jahr deinen 
50. Geburtstag gefeiert und 
gleichzeitig bist du seit 25 
Jahren bei uns Sigrist in Hir-
zenbach. Die Hälfte deines Le-
bens hast du hier investiert.

Du hast einige ganz beson-
dere Merkmale, die dich aus-
zeichnen:

Dir ist Gemeinschaft wich-
tig. Du pflegst sie bei deiner 
Arbeit und vor allem ermög-
lichst du sie durch deine Ar-
beit.

Du gehst oft die Extrameile 
und bist definitiv ein Sigrist 
mit Spezialaufgaben. Sonst 
würdest du z.B. nicht regel-
mässig am Dienstag für den 
Senioren-Mittagstisch kochen.
Einer deiner wichtigsten Ar-
beitsplätze, nämlich die Kü-
che, kann frei benützt werden. 
Das ist nicht selbstverständ-
lich. Aber dadurch schaffst du 
die Möglichkeit, dass eines der 
Merkmale, die wir in unserem 
Leitbild anstreben, nämlich 

Roger Föhn - 
25 Jahre in Hirzenbach

Gastfreundschaft, umgesetzt 
werden kann.

Gleichzeitig finden in der 
Küche beim Kochen oder Ab-
waschen oft tiefe Gespräche 
statt. Es ist ein Ort, wo Ge-
meinschaft bei der Arbeit ge-
pflegt wird.

Durch deine Spezialengage-
ments neben der Arbeit, Konfi-
türe kochen, Weihnachtsguet-
zli backen und Pilze sammeln 
und verwerten, profitieren 
auch wir oft. Das Brasilienpro-
jekt ist somit für uns eine Gabe 
von dir und gleichzeitig auch 
eine Aufgabe. Auch da lebst du 
unser Leitbild (wir sind Quar-
tiergemeinde mit Ausstrahlung 
– auch global).

Du nimmst dir gerne Zeit 
für Menschen. Du freust dich 
zu unterstützen und zu helfen. 
Und nicht zuletzt hast du in der 
Zeit, in der wir mit dir als Kir-
chenpflege zusammengearbei-
tet haben, gezeigt, dass du dich 
neuen Aufgaben stellen willst 
und willig bist, dich weiterzu-
entwickeln und auf Verände-
rungen einzulassen.

Danke Roger!
So hoffen wir für dich und 

damit auch für uns, dass die 
erfreuliche und fruchtbare Zu-
sammenarbeit noch lange wei-
tergehen darf. Es ist schön, mit 
dir und deiner Familie unter-
wegs zu sein.

Wir wünschen dir Gottes Se-
gen!

Thomas Bucher, Präsident 

Matthias Käser, 
Liegenschaften Verwalter

Am Sonntag, 5. Mai findet nach 

dem Gotesdienst zum Jubiläum von 

Roger ein Apéro statt, zu dem alle 

ganz herzlich eingeladen sind.

Vorschau Konfirmation 2013
Am 2. Juni ist es wieder soweit. 
Wir feiern Konfirmation. 8 
Konfirmandinnen und Konfir-
manden haben sich auf diesen 
Weg eingelassen. Im Konf.
unterricht und im Konf.lager 
konnten sie sich mit wichtigen 
Themen des Lebens und des 
Glaubens auseinandersetzen.

Am 2. Juni also laden Ramon 
Gubser, Jasmin Klöti, Janine 
Pfiffner, Oriana Seewer, Corinne 
Stalder, Tim Stettbacher, Fre-
deric Strickler und Nadine We-
ber zu ihrem Konfirmations-
Gottesdienst ein. Nicht nur 
ihre Verwandten und Freunde 

sollen ihre Gäste sein. Die 
Konfirmation ist ein Fest der 
Gemeinde. Wir alle sind einge-
laden mitzufeiern. Wir heissen 
sie als mündige Glieder unse-
rer Kirchgemeinde willkom-
men. Wir stehen hinter ihnen, 
im Gebet und indem wir sie an 
ihrem Fest begleiten.

Die Konfirmation soll nicht 
nur für unsere Jugendlichen 
ein grosser Tag werden: Der 
Gottesdienst lädt gleichzeitig 
ein, sich der eigenen Taufe 
zu erinnern und den eigenen 
Glauben zu bekräftigen.

Pfr. Franco Sorbara-Frech

Einladung rpg-Elternabend
Jetzt im Frühling erhalten die 
Eltern von Kindern in der 1. 
Klasse die Einladungen für 
die Minichile im Rahmen des 
rpg (Religionspädagogisches 
Gesamtkonzept). Viele Eltern 
stellen sich vielleicht Fragen 
wie: Was ist rpg? Warum soll 
mein Kind dorthin gehen?

Um diese Fragen zu beant-
worten, findet am 7. Juni ein 
Elternabend mit kleinem Im-
biss statt. Er richtet sich an 
Eltern, deren Kinder nächstes 
Jahr die 2. Klasse besuchen. 
Eingeladen sind auch Eltern, 
deren Kinder bereits einen der 
rpg-Unterrichte besuchen so-
wie andere Interessierte. Alle 
Eltern mit Kindern im rpg-
Unterricht werden persönlich 
angeschrieben.

Themen des Abends sind 

hauptsächlich die Organisation 
und der Aufbau des rpg sowie 
die jeweiligen Unterrichts-
inhalte in den verschiedenen 
Stufen. Zudem wird auch die 
gesellschaftliche Relevanz 
von christlichem Grundwissen 
betrachtet.

Eine Kinderbetreuung ist 
organisiert. Die Männer unter 
den Eltern sind auch zum an-
schliessenden Manneznacht 
(www.ref-hirzenbach.ch/Manne-

Znacht) eingeladen.
Freitag, 7. Juni, 18.00 bis 19.00h im 

Unti-Zimmer des Kirchgemeinde-

hauses, Altwiesenstrasse 170.

Mit dabei Katechetinnen, Pfar-
rer Franco Sorbara, rpg-Ver-
antwortlicher Marten Maier.
Informationen und Anmeldung 
bei Marten Maier, 043 539 02 55, 
marten.maier@ref-hirzenbach.ch.
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Gemeindeleben

In einem bunten Quartier woh-
nen wir. Menschen aus vielen 
Nationen haben hier und in unse-
rem Land eine Heimat gefunden. 
Sind wir uns bewusst, dass unter 
ihnen auch ganz viele Chris-
tinnen und Christen sind? Im 
vergangenen Dezember haben 
wir mit drei anderssprachigen 
Gemeinden in den Räumlich-
keiten der MEI (Altwiesenst-
rasse 284) einen gemeinsamen 
Gottesdienst gefeiert. Kontakte 
sind entstanden, kulturelle und 
kulinarische Schätze haben wir 
entdeckt und ein vertieftes Ge-
spür dafür bekommen, dass das 
Reich Gottes bunt und farben-
froh, überraschend und vielfäl-
tig ist.
Das wollen wir feiern und uns 
anstecken lassen: Gottes Fa-
milie ist bunt. God’s family is 
colourful. Am 23. Juni ist es 
soweit. Wir feiern ein gemeinsa-
mes Fest der Kirchen. Mit einem 
Gottesdienst werden wir begin-
nen. Gemeinsam werden wir es-
sen. Für unsere Kinder wird für 
Besinnliches, Spiel und Spass 
gesorgt sein. Wir haben Gele-
genheit, aufeinander zuzugehen 
und auch die Musik wird nicht 
zu kurz kommen.
Und was besonders schön ist: 
Wir dürfen Gastgebende sein!
Nähere Infos gibt es in der 
nächsten Ausgabe des Hirzen-
bach Aktuells.

Pfr. Franco Sorbara-Frech

Vorschau 
Fest der 
Kirchen 2013

Ideenwerkstatt altissimo Hirzenbach

„Jetzt weiss ich woher ich dich 
kenne…“ Die Ideenwerkstatt 
des altissimo Hirzenbach brach-
te an drei Halbtagen im März 
Menschen ums Pensionsalter 
aus dem Quartier zusammen. 
Die Plattform, die altissimo bie-
tet, ermöglicht es, Menschen in 
Kontakt zu bringen. Genau dies 
ist ein Ziel des Projektes.

Gemeinsam mit einer Gruppe 
Studierender der hsl Luzern or-
ganisierte Fredy Flückiger diese 
Ideenwerkstatt. Knapp zwanzig 
Teilnehmende erlebten in drei 
Phasen eine „schaurig gute Stim-
mung“, dies nicht nur in den ge-
mütlichen und leckeren Pausen. 
Erst wurde Dampf abgelassen: 
Was stört dich an deinem Leben, 
dem Quartier, der Gesellschaft? 
Abfall, Lärm, Anonymität, Um-
weltverschmutzung, Gleichgül-
tigkeit und ganz persönliches 
wurde zusammengetragen. Die-
sen Frust, dieses Schwere zu be-
nennen und an der Klagemauer 
ablegen zu können eröffnete die 
Möglichkeit, unbeladene Ge-
danken zu fassen. Mithilfe von 
Zauberstäben wurden die Teil-
nehmenden in die Phantasiepha-
se geführt. Den für Kinder wohl 
noch einfachen Auftrag „wenn 
ich zaubern könnte, würde 
ich…“, bereitete da und dort den 
Erwachsenen Mühe. Schluss-
endlich ging es in dieser Phase 
darum, dass alles möglich sein 
soll - „Geht nicht, gibt’s nicht!“ 
Einmal losgelöst von der Reali-
tät entstanden ganz verschiedene 
Utopien und Wünsche: Fliegen 
können; rollende Gehwege zum 
Bahnhof; neue Begegnungsorte 
und –formen und über fünfzig 
weitere Ideen. Mit dieser Fülle 
von Inspirationen galt es weiter 
zu arbeiten. Es entstanden ver-
schiedene Themengebiete und 
im Weiteren verschiedene The-

mengruppen, die nun umgesetzt 
werden. In Hirzenbach starten 
nun also verschiedene Gruppen. 
altissimo Hirzenbach will je-
doch eine Plattform bleiben, auf 
der auch weiter Neues entstehen 
soll. Fredy Flückiger wird zu-
sammen mit der Planungsgrup-
pe folgende sieben altissimo 
Gruppen nachhaltig begleiten: 
Tanzgruppe, Gesprächsgruppe, 
Ausflugsgruppe, PC-Gruppe, 
Kochgruppe I & II und eine 
Konversationsgruppe Englisch 
– Deutsch.

Wer Interesse hat, in eine 
Gruppe hinein zu schnuppern 
oder Kompetenzen und Res-
sourcen hat, in einer Gruppe 
mitzuleiten, darf sich für weitere 
Informationen bei Fredy Flücki-
ger melden (044 322 45 04, fre-
dy.flueckiger@zh.ref.ch).

Wir freuen uns über das, was 
entstanden ist und wünschen 
den verschiedenen Gruppen viel 
Spass bei der Umsetzung ihrer 
Ideen!

Marcel Grob, Sozialdiakon
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Veranstaltungen

Seniorenausflug nach Murten, 23. Mai

Ein wunderschönes kleines 
Städtchen und eine ebenso 
schöne Schifffahrt erwarten 
uns an diesem Tag. Der Aus-
flug dauert etwas lang ist aber 
in sich sehr ruhig und hat nichts 
Hektisches an sich. Sie beteili-
gen sich an den Ausflugskos-
ten mit Fr. 70.-  Inhaber von 
GA und ½ Tax Abonnement 
erhalten eine Preisredukti-
on. Der Reisebeitrag wird im 
Car eingezogen. Inbegriffen 
sind Carfahrt (inkl.  Chauf-
feur-Trinkgeld), kleine Stadt-
führung, Mittagessen (ohne 
Getränke), Schifffahrt inkl. 
Kaffee und Dessert. Aus finan-
ziellen Gründen muss niemand 
zuhause bleiben – bitte melden 
Sie sich bei Fredy Flückiger, 
Ihre Anfrage wird vertraulich 
entgegen genommen.

Das detaillierte Programm 
!

 
Anmeldung zum Seniorenausflug 
vom 23. Mai 2013
Talon abgeben bis spätestens Dienstag, 7. Mai an das 

Sekretariat der ref. Kirchgemeinde Hirzenbach, 

Altwiesenstrasse 170, 8051 Zürich. Tel 044 322 26 49  

 
Name, Vorname: ________________________________

Adresse, PLZ Ort: _______________________________

Telefon: _______________________________________

Ich bin Inhaber von  GA  ½ Tax Abo 

Unterschrift: ___________________________________

sieht wie folgt aus: 
8.00h Besammlung beim Kin-
dergarten Mattenhof 
08.15h Besammlung bei der 
Stefanskirche, direkte Carfahrt 
nach Murten 
11.00h Kleine, gemütliche 
Führung durch Murten (ca. 3/4 
Stunden). (Wer das nicht mag, 
hat die Möglichkeit, in einem 
Kaffee einzukehren.)   
12.30h Mittagessen im Restau-
rant Schiff am See 
14.30h Abfahrt mit dem Schiff 
nach Neuenburg, Erlach, Kaf-
fee und Dessert auf dem Schiff  
17.15h direkte Carfahrt nach 
Zürich 
19.30h Ankunft in Hirzenbach

Für weitere Fragen steht  
Fredy Flückiger, Sozialdiakon, 
044 322 45 04 gerne zur Ver-
fügung.

Kidsträff 8051

Wir treffen und spielen mit 
Kindern im Quartier. Jeden 2. 
Mittwoch gibt es ab 14.00 Uhr 
beim Coop Hirzenbach Spiele 
für grössere und kleinere Kin-
der, eine Geschichte und ein 
Zvieri. Alle Kinder sind will-
kommen und dürfen mitma-
chen! Ganz besonders ist das 
Projekt für sogenannte Schlüs-
selkinder ausgelegt, die den 
Mittwochnachmittag auf sich 
selbst gestellt sind und oft auf 
der Strasse verbringen. Nach 
einer Pilotphase letzten Jahres 
haben wir diesen Frühling die 
Idee aufgenommen, den Kid-
sträff 8051 aber vom Samstag 
auf den Mittwoch verlegt. 
Haben Sie Kapazität und 
Freude zum Mitmachen? Wir 
suchen noch freiwillig Mitar-
beitende! Weitere Auskünfte 
zum Kidsträff 8051 allgemein, 
zu Daten oder bei Interesse 
zur Mitarbeit erhalten Sie bei 
Fredy Flückiger 044 322 45 04 
fredy.flueckiger@zh.ref.ch 

Voranzeige 

Kinderwoche

Vom 12. – 16. August 2013 (letzte 
Schulferienwoche) wimmelt 
es wieder von Kindern, Kö-
nigen, Prinzen und Prinzes-
sinnen aus dem Quartier rings 
um die Stefanskirche. Da gibt 
es Spiele und Bastelarbeiten, 
in der Kirche singen wir fro-
he Lieder und hören die Ge-
schichte von Josi im Königs-
schloss von der Autorin Rahel 
Gassmann. Merken Sie sich 
den Termin vor, es lohnt sich.

Brötle und Tschille – Radix - 4. Mai

An den Samstagen 4. Mai und 
1. Juni verwandelt sich der 
Hof unserer Stefanskirche ab 
17.00h in ein Grill-Rund für 
Jugendliche.
Zum Essen und Trinken kannst 
du mitnehmen was du willst. 
Den Grill und die Atmosphäre 

liefern wir. Ausserdem kannst 
du so viele deiner Kollegen 
mitbringen wie du willst und 
kannst.
Der Spass am Kulinarischen 
und am Beisammensein steht 
im Vordergrund!
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Veranstaltungen

Manne Znacht: Wie bringt 

Man(n) das alles unter einen Hut?

Freitag, 7. Juni, 19.30h (Apéro ab 

19.00h)

Thema: Wie bringt Man(n) das alles 

unter einen Hut – Politik, Kirche und 

Biervielfalt?

Referat von Daniel Reuter, Kirchen-

rat, ehemaliger Generalsekretär der 

EVP Schweiz, Präsident der Gesell-

schaft zur Förderung der Bierviel-

falt (GFB)

Männer grillen für Männer – währ-

schaft, genug und fein

Stefanskirche, Altwiesenstrasse 

170, 8051 Zürich (bei schönem Wet-

ter im Hof). Anmeldung erwünscht 

an obige Adresse oder an mannez-

nacht.hirzenbach@zh.ref.ch

Wie bringt man das alles unter 
einen Hut?

Daniel Reuter ist in seinem 
Leben schon auf vielen Hoch-
zeiten getanzt und oft auf mehr 
als einer gleichzeitig.

Während über zehn Jah-
ren war er Generalsekretär 
der Evangelischen Volkspar-
tei der Schweiz und daneben 
auch Kirchenpfleger in un-
serer Kirchgemeinde sowie 
Mitglied der Kirchensynode. 
Später war er Chef der Parla-
mentsdienste der Stadt Zürich 
und wurde während dieser Zeit 
auch Kirchenrat.

Er hat es verstanden auch in 
anderen strategisch wichtigen 
Gremien Einsitz zu nehmen 

und so Fäden zu spinnen und 
Leute und Projekte zu verbin-
den. Immer wieder sind durch 
seinen Einsatz wichtige Initia-
tiven ins Rollen gekommen.

Das alles war und ist mit 
grossem Einsatz verbunden. Es 
interessiert deshalb, was Dani-
el Reuter antreibt, was seine 
Vision und seine Hoffnungen 
sind? Wo nimmt er die Kraft 
und den Durchhaltewillen 
her, oft während Jahren dran-
zubleiben, bis etwas entsteht? 
Sind die äusserlich gesehen 
sehr verschiedenen Engage-
ments irgendwie verbunden? 
Gibt es einen gemeinsamen 
Nenner? Ist der Lohn einfach 
Gotteslohn oder gibt es auch 
andere „Belohnungen“, die 
diesen Einsatz einträglich ma-
chen? Und nicht zuletzt auch: 
Was hat das mit uns Leuten an 
der Basis zu tun? Profitieren 
wir davon? Würde es sich für 
uns lohnen, uns auch irgend-
wie und irgendwo einzuklin-
ken und wenn ja, wie?

Als Präsident der Gesell-
schaft zur Förderung der Bier-
vielfalt ist Daniel Reuter auch 
Geniesser. Ist dies der Aus-
gleich zum engagierten Wir-
ken auf vielen Ebenen oder hat 
auch dieses Engagement einen 
tieferen Zweck und Sinn?

Zu diesen und weiteren Fra-
gen werden wir Daniel Reuter 
befragen. In der von ihm ge-
wohnten Art wird er in einem 
spritzigen und witzigen Refe-
rat Grundlagen und Finessen 
weitergeben und uns ziemlich 
sicher dadurch anspornen, der 
Welt nicht einfach ihren Lauf 
zu lassen, sondern dem Lauf 
der Zeit in die Speichen zu 
greifen und dadurch Verände-
rung möglich zu machen.

Man(n) darf gespannt sein!

Feijoadaessen - Benefizessen

Am Freitag 31. Mai ab 18.30h fin-
det im Saal der Stefanskirche 
Hirzenbach zugunsten unse-
res Kindergartens in Brasilien 
das traditionelle Feijoadaessen 
statt. In einer Pause zeigen 
wir Fotos vom Kindergarten. 
Feijoada ist das brasilianische 
Nationalgericht, ein Eintopf 
aus schwarzen Bohnen mit 

Frühlingsfest Mosaik Schwamendingen 

Schweinefleisch. Dazu wird 
Reis und Salat serviert. Apéro: 
Caipirinha. Dessert: reichhalti-
ges Buffet.

Der Richtpreis beträgt pro 
Person Fr. 15.- / Fr. 10.- für 
Kinder.

Anmeldung bis 30. Mai an:
Roger Föhn, ref. Kirche Hir-

zenbach, Altwiesenstr.170, 
8051 Zürich, 044 322 50 06 
oder 079 398 78 92. E-Mail: 
roger.foehn@zh.ref.ch 
Ps: Es werden auch Rogers fei-
ne Konfis verkauft.

Herzliche Einladung, den Frühling 

mit Tanz, Musik und geselligem Bei-

sammensein zu begrüssen!

„Heimat ist kein Ort, son-
dern ein Gefühl“– von diesem 
Gedanken Herbert Grönemey-
ers aus gibt es beim Frühlings-
fest Mosaik eine Ausstellung. 
Konfirmandinnen und Kon-
firmanden der ev.-ref. Kirch-
gemeinde Saatlen haben sich 
überlegt, was Heimat eigent-
lich bedeutet. Mit ihren Wur-
zeln in der Schweiz, Spani-
en, Italien, Dominikanischen 
Republik, Dänemark und 
Deutschland blicken sie auf 
das Hier und Jetzt in Schwa-
mendingen und darüber hin-

aus. Das Thema Heimat steht 
im Mittelpunkt einer Podiums-
diskussion. Wie jedes Jahr sind 
Tanz und Musik ein wichtiger 
Teil des bunten Frühlingsfes-
tes. Erstmals dürfen wir die 
Harmonie Schwamendingen 
als Gast beim Frühlingsfest 
Mosaik begrüssen. 

Der Verein Mosaik pflegt 
die Zusammenarbeit von Men-
schen, die verschiedene kultu-
relle Hintergründe mitbringen 
und stellt zum dreizehnten Mal 
im Stadtkreis 12 ein vielseiti-
ges kulturelles Programm für 
Sie zusammen. Unser gemein-
sames Fest beginnt um 11.00h.
(www.fruehlingsfest-mosaik.ch)
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kalender

Gottesdienste 
Sonntag, 28. April
10.00h Gottesdienst
für Gross und Chli
Kinderlagergottesdienst
Kinderlager-Team und
Pfr. Franco Sorbara
Kinderlagerband
Kollekte: SHMK
Anschliessend persönliche Für-
bitte, Kirchenkaffee
Kinderhüte

Sonntag, 5. Mai
10.00h Gottesdienst 
Pfr. Hans-Ulrich Perels
Jubiläum Roger Föhn, Sigrist
Kollekte: OM
Anschliessend Apéro
Kinderhüte

Auffahrt, 9. Mai
10.00h Gottesdienst 
Pfr. Franco Sorbara
Thema: Woran die Zukunft der 
Menschlichkeit hängt (Psalm 25)
Kollekte: Entlastungsdienst für 
Angehörige behinderter Menschen
Anschliessend Kirchenkaffee
Kinderhüte

Sonntag, 12. Mai
10.00h Gottesdienst 
Pfrn. Dagmar Rohrbach
Kollekte: Spendgut
Anschliessend persönliche Fürbitte, 
Kirchenkaffee
Sterneträff
Kinderhüte

Pfingstsonntag, 19. Mai
10.00h Abendmahlgottesdienst 
Pfr. Franco Sorbara
Kollekte: Pfingstkollekte
Thema: Woran die Zukunft der 
Kirche hängt (4. Mose 11,11-
12.14-17.24-25)
Anschliessend Kirchenkaffee
Sterneträff
Kinderhüte

Sonntag, 26. Mai
10.00h Gottesdienst 
Pfr. Franco Sorbara
Thema: Die Dreieinigkeit Gottes 
und was sie uns zu heute zu sa-
gen hat (Johannes 14,23.26)
Kollekte: TearFund
Anschliessend Predigtstammtisch, 
Kirchenkaffee
Sterneträff
Kinderhüte

19.00h TimeOut
Abendgottesdienst mit Band, 
spannender Input, gemütliches 
Zusammensein danach

Sonntag, 2. Juni
10.00h Konfirmations- 
Gottesdienst 
Pfr. Franco Sorbara, Konfirmanden
Kollekte: Jugendkollekte
Anschliessend Apéro
Kinderhüte

Gottesdienst Pflege-
zentrum Mattenhof

Freitag, 10. Mai
15.00h Abendmahlgottesdienst 
Pfr. Jacques Thomas Voellmy

Freitag, 17. Mai
15.00h Abschiedsgottesdienst 
Pfr. Jacques Thomas Voellmy

Erwachsene
rpg-Elternabend
Freitag, 7. Juni 
18.00 - 19.00h Unti-Zimmer

Für alle
Mosaikfest
Samstag, 11. Mai
ab 11.00h Schwamendingen

Feijoadaessen
Freitag, 31. Mai
18.30h Saal Stefanskirche
Anmeldung bei Roger Föhn, 
044 322 50 06 / 079 398 78 92

Kinder und Jugendliche
Eltern-Kind-Singen
Mittwoch (ausser Schulferien)
09.30h Stefanshof
Kinder und ihre Begleitpersonen
Esther Weber, 043 536 77 45

Roundabout
Donnerstag (ausser Schulferien)
19.00h Stefanskirche
Girls ab 12 Jahren
Céline Hüssy, 079 327 61 56

Puls 12
Freitag, 10., 24. Mai
19.00h Jugiraum Stefanskirche
6. Klasse bis Konfirmation
Nico Grütter, 079 296 03 93

Radix
Freitag, 3., 17., 31. Mai
19.30h Jugiraum Stefanskirche
Jugendliche ab 16 Jahren
Benjamin Bucher, 044 322 85 07

Cevi
Samstag, 18. Mai
14.00h Schulhaus Stettbach
Sonntag/Montag 20./20. Mai
Pfingstlager gemäss Lagerinfo
Séverine Jüngling, 078 774 05 08
Bruno Jüngling, 079 716 06 22

Senioren
Seniorenturnen
Dienstag (ausser Schulferien)
Stefanshof
9.30 – 10.30h* und
14.00 – 15.00h**
*Margrit Schittli, 044 322 81 31
*Irene Bertschi, 044 322 60 20
** Heidi Lüssi, 044 321 19 86

Seniorenzmittag
Dienstag (ausser Schulferien)
12.00 - 13.30h Saal Stefanskirche
Roger Föhn, 044 322 50 06

Seniorenausflug Murten
Donnerstag, 23. Mai
8.00h Besammlung beim Kinder-
garten Mattenhof 
8.15h Besammlung bei der Ste-
fanskirche 
Fredy Flückiger, 044 322 45 04

Bibelgesprächskreis
Mittwoch, 29. Mai
14.30h Stefanshof
Paul Roth, 044 321 71 58

Gesprächsrunde 55+ im Dialog
Donnerstag, 30. Mai
10.00h Stefanshof
Paul Roth, 044 321 71 58

Seniorensingen
Donnerstag, 30. Mai
14.30h Saal Stefanskirche
Elsbeth Züst, 044 321 72 77

Frühlingsfest Mosaik Schwamendingen 


